
Perleberg. Die heißen Tage
sind vorbei, die Blätter an den
Bäumen färben sich und fallen
herunter und immer häufiger
steigt am frühen Morgen der
Nebel aus der Stepenitz: Der
Herbst beginnt am 22. Septem-
ber kalendarisch. Für Marktlei-
terin Katrin Rathmann ein
Grund, den Perleberger Wo-
chenmarkt am 26. September
als Herbstmarkt zu gestalten
und an diesem Tag das Angebot
zu erweitern. Und so sind die
Perleberger und ihre Gäste ein-
geladen, sich beim Marktbum-
mel durch ein buntes Herbst-

programm unterhalten zu las-
sen.
Dieses beginnt um 9.30 Uhr

mit der Begrüßung durch Bür-
germeister Axel Schmidt (par-
teilos) und den Perleberger Ro-
land. „Auf die Plätze fertig
los!“, heißt es dann beim an-
schließenden Kartoffelschäl-
und Kartoffelreibewettbewerb.
Wer traut sich aus den Reihen
der Marktbesucher gegen Bür-
germeister und Roland anzutre-
ten? Die fertig geriebenen Kar-
toffeln finden dann gleich Ver-
wendung.DennMaximilianHa-
genow, den die Perleberger in

der Regel als Max und Koch des
Knödelclubs kennen, wird sie
zu leckeren Kartoffelpuffern
verarbeiten und verkaufen.
In der Folgegestalten„Clown

Henry“ (10 Uhr), die Band „Old
Green Clover“ (11 Uhr) sowie
Pfarrer Valentin Kwaschik, Pfar-
rer der evangelischen Kirchen-
gemeinde Perleberg-Land (12
Uhr) das Programm. Neben den
Stammhändlern, die an jedem
Donnerstag ihre Waren feilbie-
ten, gibt es zum Herbstfest zu-
sätzliche Stände.
So bietet die Straußenfarm

Westprignitz Burger vom

Strauß an und der Kreisbauern-
verband in Kooperation mit der
Agrargenossenschaft Quitzow
Produkte aus der Region, unter
anderem Rapsöl und Kartof-
feln.
Ebenfalls vor Ort ist Wilfried

Bels mit seinemAngebot „Mes-
serschärfen vor Ort“, Gerhard
Ehlers zur Pilzberatung sowie
das „Lernort Natur Mobil“ vom
Deutschen Jagdverband Perle-
berg e.V. Der Herbstmarkt en-
det um 14 Uhr. Auch an diesem
Donnerstag beginnt der Wo-
chenmarkt traditionell um 8
Uhr. dre

Kartoffelschälwettbewerb,
Clownerie und Musik
Am 26. September wird der Wochenmarkt zum Herbstmarkt

Es wird bunt: Der Herbst
hält bald auch auf dem
Wochenmarkt in Perle-
berg Einzug.
Foto: Marcus J. Pfeiffer

wittenberge. Am Sonntag,
dem 13. Oktober, lädt die Stadt
Wittenberge alle Fotobegeister-
ten zu einem besonderen Foto-
walk unter dem Motto „Zwi-
schen den Türmen“ ein. Der
Spaziergang beginnt um 14 Uhr
am Bahnhof und dauert etwa
vier Stunden. Die Teilnehmer er-
wartet eine Route durch den
Clara Zetkin Park in den Stadt-
park, wo sie den ersten ein-

drucksvollen Turm von Witten-
berge – den historischen Was-
serturm – entdecken werden.
„Nach Jahren des Dornröschen-
schlafs wird der imposanteWas-
serturm zur Landesgartenschau
2027 mit einer Aussichtsplatt-
form erstrahlen“, so die Stadt in
ihrer Ankündigung.
Teilnehmer haben die Gele-

genheit, vor der bevorstehen-
den Restaurierung einen Blick in

den Turm zu werfen und einzig-
artige Fotomotive festzuhalten.
ImAnschluss führt derWeg zum
Rathaus, wo alle den Turm er-
klimmen und von der Aussichts-
plattform einen Blick über die El-
bestadt genießen können.
Der Fotowalk ist sowohl für

Einsteiger als auch für erfahrene
Fotografen geeignet. Unter der
Anleitung des renommierten
Natur- und Landschaftsfotogra-

fen Mario Herzog können die
Teilnehmer wertvolle Tipps er-
halten und sich mit anderen
Fotografie-Enthusiasten austau-
schen. So können alle Teilneh-
mer ihr Lieblingsmotiv festhal-
ten. Die Teilnehmerzahl ist auf
maximal zwölf Personen be-
grenzt, um ausreichend Raum
für individuelle Fragen und per-
sönliche Betreuung zu gewähr-
leisten. Der Fotowalk ist kosten-

pflichtig. DieAnmeldungerfolgt
über die TouristinformationWit-
tenberge (Tel. 03877/929181
oder E-Mail an touristinfo@kfh-
wbge.de). dre

Blick vom Rathaus Wittenber-
ge: Teilnehmer des Fotowalks
können ihr Lieblingsmotiv foto-
grafisch festhalten.
Foto: Prignitzliebe/Anja Möller

Filmmusik in der
Wunderblutkirche

AmSonnabend, dem12. Oktober, lädt die Kirchengemeinde Bad
Wilsnack um19Uhr zu einembesonderen Konzert ein: DieMu-

siker Sanko Ogon (Greifswald /Altenkirchen /Wien) und Christian
Wettin (Dresden)werdendie BesuchermusikalischmitOrgel undSa-
xofonen in dieWelt der Filmmusik und derMusicalsmitnehmen. Der
Titel desKonzertes lautet – passend zur Jahreslosung–„Alleswas ihr
tut, geschehe in Liebe - die Liebe hört niemals auf“. Der Eintritt ist
frei. Eine Kollekte wird am Ausgang erbeten. Text: WS, Foto: Privat

Entdeckungstour zwischen
eindrucksvollen Türmen
Fotowalk mit Tipps durch Wittenberge

PriMa-Treff rund
um den Kürbis
Pritzwalk. Der nächste Pri-
Ma-Treff ist für den 9. Oktober
ab 8 Uhr geplant. Bis 13 Uhr ste-
hen dann Kürbisse auf dem
Pritzwalker Wochenmarkt im
Mittelpunkt. Kinder können die-

se bemalen. Unterstützt werden
sie dabei vom Bio-Bauernhof
„Temnitzhof“ aus Walsleben.
Begleitet wird der Markt wieder
mitMusik.Diesmal gibt es Schla-
ger. WS

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte

 Beratung und Erstellung von Vorsorge-
vollmachten und Patientenverfügungen

 Akquirieren und Begleitung ehrenamt-
licher Betreuer und Bevollmächtigte

 Weiterbildung für ehrenamtliche
Betreuer und Bevollmächtigte

Kontakt: Betreuungsverein Kyritz e.V.
Mühlenstraße 1 I 16866 Kyritz

Internet: www.betreuungsverein-kyritz.de
Telefon: 033971 - 5 67 00
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